
Ohne Nachwuchsprobleme: Der neue Vorstand des 

Naturheilvereins Bodensee (v.l.): 

Karl Rosenberger, Thorsten von Bokhoven, Edith Varadi, 

Hans Christian Hinne, Roland S. Herzhauser 

Mehr Austausch zur Naturheilkunde 

Mit spannendem Programm für alle Interessierten, vielen frischen Ideen und einer neuen 

Vorstandschaft startet der Naturheilverein Bodensee nach seiner Hauptversammlung vom 30. März 

durch. 

Der Naturheilverein Bodensee setzt sich für 

Aufklärung in der Naturheilkunde und für einen 

gesunden Lebensstil ein. Zur 

Hauptversammlung am 30. März haben die 

Mitglieder deshalb ihre Ziele erneut abgesteckt 

und deren Umsetzung ausgelotet. Nicht nur 

veranstalten sie in reger Häufigkeit Vorträge 

und Gesundheitstreffs, sondern sie organisieren 

auch Seminare und Veranstaltungen entlang 

des Bodensees und im Allgäu. Die erfahrenen 

Referenten richten sich dabei sowohl an Ärzte 

und erfahrene Therapeuten als auch an 

interessierte Laien. 

Zum Beispiel finden im April und Mai folgende 

Themenabende statt: zur Bedeutung des 

Wassers, über die Aussagekraft von Träumen 

und zum homöopathischen Heilprozess. Das 

jährlich erscheinende Programmheft nennt die Termine und gibt viele Informationen, es listet 

Adressen sowie Ansprechpartner. Die kleine Broschüre kann zum Beispiel unter naturheilverein-

bodensee.de im Internet gelesen werden. 

Die zur Hauptversammlung durchgeführte Neuwahl des Vorstands spiegelt den Wunsch des Vereins 

nach Fortschritt und dynamischen Wind wider. Der neue Vorstand bildet sich aus dem 1. Vorsitzenden 

Hans Christian Hinne (Heilpraktiker; Homöopathie), der 2. Vorsitzenden Jutta Isabella Martin 

(Ernährungsberatung nach Hildegard von Bingen), dem Verantwortlichen für Mitgliederbetreuung 

Karl Rosenberger (Psychologischer Berater), der Schatzmeisterin Edith Varadi und dem Schriftführer 

Roland Herzhauser (Heilpraktiker; Hypnoseverfahren). 

Mit Elan und Überzeugung kündigte Hans Christian Hinne seine Bereitschaft an, sich für den Verein 

einzusetzen. Er lädt alle Mitglieder dazu ein, sich aktiv an den Vorstandssitzungen und der 

Verbandsarbeit zu beteiligen und fordert Neugierige dazu auf, gern einmal Kontakt zum Verein 

aufzunehmen. 

 


